
 

 
 
  



 

 
 
  



 
Heute ist ein schöner Tag!  
Heute erscheint das “SportGespräch”, 
die offizielle Vereinszeitschrift der 
SportGemeinschaft Borken, mit der 
einhundertfünfunddreißigsten Ausgabe 
(Nr.135/September 2025).  
 

Editorial 
Das „SportGespräch“ erscheint alle 
acht Wochen und wird jedem Vereins-
mitglied kostenlos zugestellt.  
Leider waren die Fotos in der letzten 
Ausgabe doch sehr dunkel, sodass man 
kaum etwas erkennen konnte. Wir 
werden dem Problem nachgehen und 
nach Möglichkeit für Abhilfe sorgen. 
Sorry.  
Die Urlaubszeit ist für die meisten 
unserer Leserinnen und Leser leider 
vorbei. Was haben wir für schöne Din-
ge in dieser Ferienfreizeit erlebt? Viele 
werden und lange in schöner Erinne-
rung bleiben. Aber wie das dann im 
Leben so ist: Einen Idealzustand wird 
man wohl nie konservieren können.  
Neue Aufgaben des Alltags stellen sich 
für uns wieder ein. Wir gehen sie an 
mit neuem Schwung und dann fallen 
sie auch nicht so schwer. 
Genauso wie im Sport. Auch hier stel-
len sich immer wieder andere Aufga-
ben. Sei es im Leistungssport wie Fuß-
ball, Tanzen, Darts, Triathlon oder 
Billard oder auch in den gymnastischen 
Sektionen. 
Mal sehen, wie sich das alles anlässt. 
Das „SportGespräch“ ist mit dabei und 
erhält oft unmittelbar Informationen 
aus diesen Gruppen. 
Das ist es auch, was dieses Magazin 
ausmacht:  

Von den Vereinsmitgliedern für die 
Vereinsmitglieder 
.Allen verletzten und kranken Sportle-
rinnen und Sportlern wünschen wir 
eine baldige Genesung und viel Ver-
gnügen beim Lesen dieses Magazins. 
 

Friedhelm Triphaus, Redakteur 
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Vielen Dank 
sagen wir allen Inserenten und hof-
fen, dass unsere Mitglieder sie bei 
ihren Kaufentscheidungen berück-
sichtigen. 
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Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde der Sportgemeinschaft 
Borken, 
ich hoffe, Ihr konntet alle euren Sommerurlaub genießen und habt die sonnigen 
Tage genutzt, um neue Energie zu tanken – sei es am Meer, in den Bergen oder 
einfach bei einem gemütlichen Grillabend mit Familie und Freunden. 
Nun starten wir gemeinsam in die zweite Jah-
reshälfte, voller Tatendrang, Teamgeist und 
sportlicher Motivation.  
Die SG Borken steht nicht nur für Bewegung 
und Wettkampf, sondern auch für Gemein-
schaft, Zusammenhalt und das Miteinander über 
alle Altersgruppen hinweg. Ob auf dem Spiel-
feld, in der Halle oder bei unseren Vereinsver-
anstaltungen – wir freuen uns auf viele schöne 
Momente mit Euch. 
Ich freue mich sehr, Euch heute eine bedeutende 
Neuerung in der Struktur unserer Sportgemein-
schaft bekanntzugeben: Zum 01.08.2025 hat 
Michael Groß die Position des hauptamtlichen 
Geschäftsführers der SG Borken übernommen. 
Mit dieser Entscheidung gehen wir einen wichtigen Schritt in Richtung Professio-
nalisierung und nachhaltiger Vereinsentwicklung. Michael bringt umfangreiche 
Erfahrung im Sportmanagement sowie eine große Leidenschaft für den Vereins- 
und Breitensport mit. In seiner neuen Rolle wird er die operative Leitung über-
nehmen, strategische Prozesse begleiten und als zentrale Ansprechperson für Mit-
glieder, Partner, Sponsoren und externe Institutionen fungieren. 
Michael ist seit einigen Jahren Mitglied innerhalb der Billard Abteilung und hier 
schon sehr bekannt. Auch hier hat er mit seinem Elan und Spielfreude unseren 
Verein hervorgehoben. 
Die Einführung eines hauptamtlichen Geschäftsführers ist für uns ein klares Be-
kenntnis zur Zukunftsfähigkeit unseres Vereins. Wir sind überzeugt, dass Michael 
mit seiner Expertise und seinem Engagement neue Impulse setzen und die SG 
Borken weiter stärken wird – sowohl organisatorisch als auch sportlich. 
Wir heißen Michael Groß herzlich willkommen und freuen uns auf eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit! 
Ebenso freue ich mich, Euch heute eine wegweisende und überaus erfreuliche 
Entwicklung mitteilen zu dürfen: Der LC Borken und die SG Borken treiben die 
Fusion weiter an – zwei starke Vereine, die künftig unter einem gemeinsamen  
  

 
Bernd Reining 



 

 
 
  



 

 
Fortsetzung 1 

 
Dach agieren möchten. Das haben viele schon aus den bekannten Medien erfahren. 
Diese geplante Fusion ist das Ergebnis intensiver Gespräche, gegenseitiger Wert-
schätzung und einer gemeinsamen Vision: den Sport in Borken nachhaltig zu för-
dern, Kräfte zu bündeln und optimale Bedingungen für unsere Mitglieder zu schaf-
fen. Durch den Zusammenschluss entstehen neue Möglichkeiten – sowohl im Brei-

ten- als auch im Leis-
tungssport, in der Ver-
einsorganisation und 
bei der Nutzung unse-
rer Ressourcen. 
Was uns verbindet, ist 
mehr als nur die Lei-
denschaft für Bewe-
gung. Es ist das ge-
meinsame Engagement 
für unsere Stadt, für 
unsere Sportlerinnen 
und Sportler und für 
eine lebendige Ver-
einsgemeinschaft. Mit 

vereinten Kräften wollen wir neue Projekte anstoßen, Talente fördern und den 
Sportstandort Borken weiterentwickeln. 
Wir sind überzeugt: Diese Fusion ist ein Gewinn für alle – für unsere Mitglieder, 
unsere Trainerinnen und Trainer, unsere Ehrenamtlichen und für die gesamte Re-
gion. Gemeinsam starten wir in eine neue Ära, voller Energie, Teamgeist und Zu-
versicht. 
Ich darf und möchte betonen, dass die Gespräche zwischen beiden Vereinen sehr 
sehr positiv verliefen, nicht nur partnerschaftlich, sondern zielführend für beide, 
ich betone BEIDE Vereine. Lasst uns mit gemeinsamer Kraft die neuen positiven 
Entwicklungen entwickeln. Die Fusionsarbeiten schreiten voran, mit allem was 
dazugehört… Hier möchte ich mich jetzt schon an dieser Stelle bei allen Protago-
nisten bedanken.  
Herzlich willkommen in der neuen Gemeinschaft – wir freuen uns auf alles, was 
kommt! 
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 800-jährigen Stadtjubiläum setzten wir, die 
Sportgemeinschaft Borken, ein eindrucksvolles Zeichen für Gemeinschaft,  
 
  

 
Bernd Reining, Michael Groß und Alfons Gedding 
(v.l.) nach Unterzeichnung des Vertrages als Ge-
schäftsführer 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  



 

 
Fortsetzung 2 

Bewegung und lokale Verbundenheit. Mit großer Begeisterung und einem starken 
Teamgeist nahmen wir mit einer großen Gruppe am historischen 800-Jahres-
Marsch durch Borken teil – und hinterließen dabei einen bleibenden Eindruck. 
Der 800-Jahres-Marsch durch Borken war ein voller Erfolg – und die Sportge-
meinschaft Borken mittendrin. Mit unserer positiven Ausstrahlung und aktivem 
Beitrag zum Jubiläum haben wir gezeigt, wie sehr wir das Stadtleben bereichern. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden – auf die nächsten 800 Jahre! 
Kleiner Gruß an Sven Friebe: ich hoffe deine Stimme hat nicht allzu gelitten… 
Sven hat stimmgewaltig unserer Stärke Ausdruck verliehen, was bei allen Borke-
nern sehr gut ankam… danke hierfür. 
Also, lasst uns gemeinsam anpacken, mit Spaß und Leidenschaft, und die kom-
menden Monate aktiv gestalten. Auf eine erfolgreiche und lebendige Zeit in unse-
rer Sportgemeinschaft! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Bernd Reining 
 

*********************************************************** 

 
  

 
Gemeinsam machte sich Jung und Alt auf den Weg. Prima SG 



 

 
 
  



 

 
 

Fünf Fragen an den neuen Trainer der 1. Mannschaft, Timo Bachmeier 
 
1. Timo, du hast die erste Mannschaft in einer ganz schwierigen Zeit übernom-
men. Wie hast du die Situation vor Ort erlebt? 
 
Timo Bachmeier: „Eine ganz schwierige Zeit würde ich gar nicht sagen – wir 
sehen sie vielmehr als Chance für einen Neuaufbau. Natürlich bringt jede Verände-
rung Herausforderungen mit sich, aber wir nehmen die Situation bewusst positiv 
an. Es ist eine Gelegenheit, Dinge neu zu 
denken, Prozesse zu verbessern und gemein-
sam gestärkt daraus hervorzugehen.“ 
 
2. ⁠Glaubst du, in absehbarer Zeit wieder an 
bessere Tage anknüpfen zu können? 
 
Timo Bachmeier: „Natürlich glaube ich an 
bessere Tage – ganz klar. Die Mannschaft ist 
absolut intakt, das Fundament stimmt. Was 
wir jetzt brauchen, ist Vertrauen: Vertrauen 
untereinander und vor allem Vertrauen in die 
eigene Stärke. Die Qualität ist da, aber die 
letzten zwei Jahre haben Spuren hinterlassen. 
Unsere Aufgabe ist es jetzt, genau diese Pha-
se aus den Köpfen zu bekommen und den 
Fokus wieder auf das Hier und Jetzt zu richten – mit Mut, Überzeugung und einem 
klaren Ziel vor Augen.“ 
 
3. ⁠Wo, glaubst du, drückt der Sportschuh am meisten? 
 
Timo Bachmeier: „Wie in der letzten Frage schon gesagt: Die Jungs müssen wie-
der an sich und ihre vorhandene Qualität glauben. Wir sprechen hier nicht von 
einer Mannschaft, der es an Talent fehlt – im Gegenteil. Es geht darum, das Selbst-
vertrauen zurückzugewinnen und sich daran zu erinnern, wozu jeder Einzelne und 
das Team gemeinsam in der Lage sind. Wir arbeiten täglich daran, dieses Gefühl 
zurückzubringen – durch klare Strukturen, ehrliche Kommunikation und viel Über-
zeugungsarbeit.“ 
  

 
Timo Bachmeier 



 

 
 
  



 

 
Fortsetzung Interview 

 
4. ⁠Wie könnte man deiner Meinung nach Abhilfe schaffen? 
 
Timo Bachmeier: „Ich kann mich nur wiederholen, die Jungs müssen wieder an 
sich und ihre vorhandene Qualität glauben. Es fehlt nicht an Talent – das ist da. 
Jetzt geht es darum, das Vertrauen in sich selbst und ins Team wieder aufzubauen. 
Und das schaffen wir nur durch tägliche, harte Arbeit im Training und durch Er-
folgserlebnisse auf dem Platz. Genau diese Momente geben uns Stück für Stück 
das zurück, was in den letzten zwei Jahren verloren gegangen ist.“ 
 
5. ⁠Wie klappt die Zusammenarbeit mit dem Fußballvorstand? 
 
Timo Bachmeier: „Zur Zusammenarbeit mit dem Vorstand kann ich aktuell noch 
wenig sagen – das braucht Zeit und persönliche Gespräche. Was mir aber wichtig 
ist: Wir müssen es schaffen, im gesamten Verein eine positivere Grundstimmung 
zu erzeugen. Aktuell ist mir das Bild zu negativ geprägt. Ich habe den Eindruck, 
dass viele Gelegenheiten genutzt werden, um der Mannschaft immer wieder den 
Abstieg vorzuhalten – das hilft niemandem. 
 
Vielen Dank, Timo, für die Zeit, die du dir genommen hast und viel Erfolg. 

***************************************************************** 

 

 
(ft) Einen Einstand nach Maß feierte unsere 1. Mannschaft in den ersten beiden 
Begegnungen in ihrer neuen Liga. 
Gegen den SC Reken II gab es einen 2:1-Sieg, während der BW Wulfen II mit 1:0 
in seine Schranken gewiesen wurde. 
So kann es gern weitergehen. 
  



 

 
 
  



 

 
(ft) Mit einem Satz Trikots aus dem Fundus der SG Borken erfreute der Verein 
viele junge Spieler in Afrika. Es sind Kinder und Jugendliche aus Sambia, die 

diese Trikots erhielten. 
Zustande gekommen ist 
diese Aktion von unserem 
Mitglied und Mitglied des 
Jugendvorstandes Dirk 
Thomzik, der durch seinen 
Arbeitskollegen von einer 
Stiftung erfuhr. „Ich halte es 
für eine gute Sache“, äußert 
er sich und freut sich, dass 
die SG auch international 
vertreten ist. 
Der Verein „Wald schafft 

Zukunft Sambia e.V.“, Teil des brandenburgischen Großprojektes „Wald schafft 
Zukunft“, setzt sich ein für ein nachhaltiges Wachstum und langfristige Investitio-
nen in unsere Umwelt. Ziel ist es, jedem Kind die Möglichkeit zu geben „zu träu-
men, zu wachsen und erfolgreich zu sein“. Das 
beinhaltet, dass die Bildungssituation und Lern-
bedingungen in Sambia verbessert werden müs-
sen, damit Kindern eine Schulbildung in einem 
menschenwürdigen Umfeld ermöglicht wird. 
 

Imiti ikula empanga - die 
wachsenden Bäume formen 
den Wald, so wie die Ju-
gend die Zukunft formt. 

(sambisches Sprichwort) 
 
 
 
  

 
Sie freuen sich über die neue Sportausstattung. 

 
Die erste Besprechung 



 

 
 
  



 

 
Berthold Happe erhält Hall of Fame Preis 

(ft) Eine große Anerkennung für seine besonderen Dienste im Jugendfußball er-
hielt SG-Mitglied Berthold Happe. Während der jährlichen Zusammenkunft der 
Betreuer beim größten internationalen Jungendturnier in Göteborg, dem Gothia-
Cup, erhielt Berthold Happe den Gothia Cup Hall of Fame Preis. Wörtlich heißt es: 
„At the 2025 anniver-
sary edition of Lea-
ders Party, the Hall of 
Fame award went to 
Berthold Happe, who 
hast participated in 
the Gothia Cup for 25 
consecutive years 
with his club SG 
Borken e.V.“ 
In der Laudatio wurde 
besonders betont: 
„Alle seine Teams 
waren bekannt für 
einen starken Team-
spirit, für respektvollen Umgang mit dem Gegner, sehr guter Führung - das macht 
ihn zum Botschafter für beide, den Verein und Deutschland.“ Berthold Happe war 
sehr überrascht und offensichtlich bewegt von dieser Ehrung. „Es fühlt sich un-
glaublich ehrenvoll an und ich bin sehr stolz“, sagt der Geehrte. 
Mit den Jahren brachte er etwa 100 Teams zu diesem Turnier. „Zum Gothia-Cup 
zu fahren ist mehr als an einem gewöhnlichen Turnier teilzunehmen, denn hier 
trifft man viele Freunde aus der ganzen Welt“, sagt er. Mittlerweile gibt es dieses 
Turnier für Jugendliche zwischen 11 und 19 Jahren seit 50 Jahren. 
4.500 Spiele werden jedes Jahr von 1.700 Mannschaften aus mehr als 80 Ländern 
auf den 110 Fußballfeldern gespielt. 
Und kein Geringerer als Xavi Alonso nahm als Jugendlicher ebenfalls schon mal 
teil. 
Turnierdirektor Niclas Freiholtz fasst es treffend zusammen: „Gothia Cup ist nicht 
nur Fußball. Er bedeutet auch, dass man hier viele Menschen trifft. Seit 50 Jahren 
haben wir etwas Einmaliges aufgebaut. Nun feiern wir dieses und schauen weiter 
nach vorn.“  
 
  

 
Berthold Happe (2.v.l) freute sich über die Ehrung. 



 

 
 
  



 

 
(Bericht von Patrick Wellermann) 

E1 feiert Saisonabschluss mit unvergesslicher Übernachtungsparty 
Nach einer überaus erfolgreichen Saison hat unsere E1-Jugendmannschaft im Juni 
ihren Abschluss gebührend gefeiert. Die Eltern organisierten gemeinsam für die 

jungen Kicker ein unvergessli-
ches Event, das nach dem regu-
lären Training begann und erst 
am nächsten Morgen endete. 
Der Abend startete mit einer 
herzhaften Stärkung: Jedes 
Teammitglied durfte sich an 
selbstgemachter Pizza satt es-
sen, die liebevoll von einem 
Papa eines Spielers zubereitet 
wurde und bei allen bestens 
ankam.  
Doch die Idylle währte nicht 
lange – bei sommerlichen 
Temperaturen folgte eine aus-

giebige Wasserschlacht, die für willkommene Abkühlung und jede Menge Geläch-
ter sorgte. Die Kinder lieferten sich erbitterte, aber freundschaftliche Duelle und 
hatten sichtlich Spaß. Anschließend lieferten alle Kinder gegen Eltern ein span-
nendes Fußballspiel 
ab. 
Als die Sonne unter-
gegangen war, ging 
das Programm nahtlos 
in den gemütlichen 
Teil über. Um Mitter-
nacht versammelten 
sich die Spieler für 
ein besonderes High-
light: Ein Mitter-
nachts-Fußballspiel 
unter Flutlicht sorgte 
für zusätzliche Span-
nung und zeigte noch einmal den Teamgeist der Mannschaft.  
Im Anschluss wurde gemeinsam ein Film geschaut, bevor die gesamte Mannschaft 
ihr Nachtlager in den Räumlichkeiten des Sportplatzes aufschlug. Das Übernachten  
  

 
Sie hatten ihren Spaß. 

 
Von der Pizza blieb kaum etwas übrig. 



 

 
 
  



 

 
Fortsetzung E-Jugend 

war für viele ein echtes Abenteuer und stärkte den Zusammenhalt. 
Der Morgen begann mit einem gemeinsamen Frühstück im Clubheim, wo sich die 
erschöpften, aber glückli-
chen Spieler noch einmal 
für den Tag stärken konn-
ten.  
Das Trainerteam zog ein 
durchweg positives Fazit 
dieser Feierlichkeiten.  
Es war ein wunderbarer 
Abschluss einer wirklich 
erfolgreichen Saison, der 
den starken Teamgeist und 
die tolle Entwicklung der 
Mannschaft noch einmal 
unterstrich. 
Die E1 kann auf eine groß-
artige Spielzeit zurückbli-
cken, und dieser außergewöhnliche Saisonabschluss wird den Spielern sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben. 
************************************************************* 

 
 
(ft) Besser hätten es die Organisatoren nicht treffen können. Mit 519 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer wurde bei herrlichem Wetter beim 38. Stadtwerke-Borken-
Triathlon im August ein neuer Anmelderekord erreicht.  
Mehr als 80 Helferinnen und Helfer der SG, die als Hauptorganisator am 
Pröbstingsee auftrat, waren zur Stelle, um alles reibungslos über die Bühne zu 
bringen.  
Schwere LKWs sicherten die Radrennstrecke am Pröbstinger Busch. Schlimm 
genug, dass man daran heute denken muss. Doch das vergaßen die fleißigen Kräfte 
um Stefan Haane und Markus Uvermann nicht. Es war halt an alles gedacht. 
Nach der Veranstaltung ist vor der Veranstaltung. Und so denken die Macher 
schon an den 39. Stadtwerke-Borken-Pokal im nächsten Jahr. 
  

 
Bei der Wasserschlacht gab es kein Halten 

mehr. 



 

 
 

 
  



 

Zähe Angelegenheit 
(ft) Zu einer zähen Angelegenheit wur-
de die Benutzung des Kunstrasens der 
SG an den sehr heißen Tagen während 
des Fußballcamps auf unserer Anlage 
Das grüne Granulat zwischen den Hal-
men hatte sich aufgelöst und zu Kunst-
stoffklumpen verbunden, die hartnä-
ckig an den Fußballschuhen anhafteten. 
Alfons Gedding vom Vorstand hatte 
dazu eine Erklärung. „Offenbar führen 
die hohen Temperaturen dazu, dass der 
Kunststoff weich wird und dann ver-
klumpt.“ 
Vor 10 Jahren wurde der Kunstrasen 
angelegt. Daher ist die Gewährleis-
tungszeit abgelaufen. Nun wird nach 
den genauen Ursachen dieses Vor-

kommens gesucht. Denn dieses Prob-
lem ist auch schon auf anderen Plätzen 
aufgetreten. 
Jedenfalls soll im Herbst das Granulat 
abgesaugt und durch ein anderes Mate-
rial ausgetauscht werden. 
****************************** 
 

SG Borken – 
Ein Verein für alle 

 

SG marschiert 
(ft) Zum 800-jährigen Jubiläum der 
Stadt Borken hatten die Organisatoren 
alle Vereine aufgefordert sich an einem 
Sternmarsch in Richtung Marktplatz zu 
beteiligen.  
Die SG nahm auch mit einer großen 
Abordnung teil. Treffpunkt war die 
Mergelsberghalle und von dort ging es 
durch die Stadt zum Marktplatz. 

 
******************************** 

Stadtmeisterschaft 
(ft) Die diesjährigen Stadtmeisterschaf-
ten im Fußball warteten mit einer selt-
samen Neuerung auf. 
Nachdem in einer Gruppe alle drei 
Mannschaften punktgleich mit null 
Toren am Ende gleich platziert waren, 
wurde kurzerhand das Los zu Rate 
gezogen, wie denn nun die Abschlus-
stabelle ausfällt. 
Das brachte auf der einen Seite viel 
Frust, auf der anderen Seite verständli-
chen Jubel hervor. 
Die SG erzielte trotzt guter Ansätze in 
diesem Turnier nicht den gewünschten 
Erfolg. 

 
  

 
Eigentlich sieht es ja sehr gut aus, 

das Kunstgrün. 

 
Die SG-Gruppe auf dem Weg 



 

 
 
  



 

 
 
Hallo liebe G.u.f.i.-Sportler und -Sportlerinnen 
Kürzlich hat das G.u.f.i. ein richtig tolles Feedback bekommen. 
"Ihr macht einen guten Job hier. Tolle Angebote, tolle Stunden, tolle Trai-
ner...weiter so!" 
Ja was soll ich sagen, dann geht`s auch so weiter!! 
Nach langem Suchen und Warten kann das G.u.f.i.-Team nun eine tolle Übungslei-
terin willkommen heißen. 
Annette Rode ist erfahrene Cyclerin und wird bei uns zusätzlich einen Indoor Cyc-
ling Kurs anbieten. 
Ab dem 15.9. geht´s dann immer montags von 18:00-19:00 auf´s Bike. Kursende 
wird der 22.12. sein. 
 
Wir wünschen Annette eine guten Start und viel Erfolg 
Anmeldung auf www.sg-borken.de 
Kontakt unter gufiborken@sg-borken.de 
 

Neu! Neu! Neu! 
Entspannungskurs für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. 

 
In einer kleinen Gruppe können sich die Kinder in verschiedenen Bewegungsspie-
len zunächst etwas auspowern. 
Anschließend erlernen sie auf spielerische und verbildlichte Art und Weise ver-
schiedene Kinderyogaübungen. 
Zum Abschluss der Stunde kommen die Kinder durch eine meditative Entspan-
nungsgeschichte zur Ruhe. 
Nebenbei wird ihnen die Selbstwahrnehmung sowie bewusste Atemkontrolle ver-
mittelt. 
 
Ein Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich (... wenn noch Plätze frei sind, sonst 
einfach auf die Warteliste anmelden.) 
Kursbeitrag: 35€  
Der Kurs findet donnerstags statt von 16:00 - 17:00.  
Anmeldung: www.sg-borken.de 
Kontakt: gufiborken@sg-borken.de 
  
  



 

 
 
  



 

 
Fortsetzung 1 

 
Übersicht Kursangebote 
Mrs. Fit - montags, 2x mittwochs und freitags (Zeiten aus den Angeboten auf 
unserer Internetseite entnehmen) 
Training für Frauen jeden Alters! Ein Training, ohne Stress und Leitungsdruck. 
Die Vielfältigkeit im Circle bietet die Möglichkeit, das Herz/Kreislauf-System, die 
Muskulatur, die Beweglichkeit, die Koordination und das Gleichgewicht zu trainie-
ren.  
Tanzen 60+ - montags 10:00 - 11:00 
Tanzen ist gut für Körper, Geist und Seele! 
Ausgearbeitete Choreographien ermöglichen ein Tanzen ohne festen Tanzpartner 
und umfasst alle Musikstilrichtungen. Ein Einstieg ohne Vorkenntnisse ist jederzeit 
möglich. 
Beckenbodengymnastik - montags 19:30 - 20:30 
Auch für Männer!! 
Ein gezieltes, praxisorientiertes und umfangreiches Training, das hilft, die Stabili-
tät deines Beckenbodens zu erhalten und Schwächen auszugleichen.  
Bodyshape - mittwochs 8:15 - 9:15 
Straffe Muskeln, definierter Körper, Fettverbrennung! Das Fitnessprogramm für 
den ganzen Körper. Ein Training, das Reize setzt und dabei auch die Koordination 
schult.  
Energy Dance - mittwochs 10:00 - 11:00 
Das sportliche Vergnügen führt Dich ohne jede Choreografie in vielfältige Bewe-
gungsabläufe. Raus aus dem Kopf, rein in den Körper - Ideal um Stress abzubauen, 
und ein 
Indoor Cycling - montags 18:00 - 19:00 und mittwochs 19:00 - 20:00  
Moderne Bikes, motivierende Trainer, coole Musik, das sind die Zutaten unserer 
Cycling- Kurse. Durch individuelles Anpassen der Schwierigkeitsstufe ist der Kurs 
auch für Anfänger gut geeignet. 
Ganzheitliche Gymnastik für Sie und Ihn- mittwochs 19:00 - 20:00 
In diesem Kurs lernst du gesundheitsorientierte, sanfte Dehn- und Kräftigungsü-
bungen. Dabei steht die Wirbelsäule im Fokus. 
Walking & more - freitags 10:30 - 11:30 
Das "schnelle Gehen" an der frischen Luft ist eine gute Möglichkeit, die Ausdauer 
und das Herz/Kreislauf- System zu stärken. Durch kleine Trainingseinheiten, die 
unterwegs eingebaut werden, wird der Körper vielseitig trainiert. Für Anfänger 
geeignet! Bei schlechtem Wetter sporten wir im G.u.f.i. 
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Hatha/Vinyasa Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene - freitags 19:00 - 
20:45 
Die Teilnehmer/innen erlernen bzw. vertiefen die grundlegenden Haltungen (Asa-
nas) "Den Sonnengruß ". 
Atemübungen und andere Übungen für einen "dynamischen Flow" gehören auch 
dazu. 
Ziele des Yoga: 
- Entspannung 
- Auszeit aus dem Alltag 
- Kraft, Flexibilität und innere Ruhe finden 
- Geist und Körper in Einklang bringen 
 
Auch wenn die Kurse schon gestartet sind, ist ein Einstieg jederzeit möglich. Gern 
kannst du auch zum Schnuppern kommen.  
Kontakt unter gufiborken@sg-borken.de 
Anmeldung und mehr Infos unter www.sg-borken.de 
  
  
Bewegung macht beweglich- und Beweglichkeit kann manches in Bewegung set-
zen! 

(Paul Haschek) 
 

Gesund durch Wissen! 
VITAMIN D 
Ein Vitamin D-Mangel birgt das Risiko für Demenz und Alzheimer! 
Eine ausreichende Vitamin D-Versorgung erhält die geistige Fitness! 
Vitamin D hat enormen Einfluss auf unsere Psyche, die Leistung und den Alte-
rungsprozess des Gehirns. Es hat Andockstellen im Gehirn, es reguliert deine 
Glückshormone (Neurotransmitter), es wirkt antientzündlich im Gehirn und wirkt 
als `Antioxidans` (die, die gegen freie Radikale kämpfen). 
Entzündungen und `freie Radikale` (die, die unsere Zellen schädigen) sind Gift für 
die feinen Gehirnzellen. Vitamin D stimuliert sogar das Wachstum von Gehirnzel-
len 
(die Neuronen) und sorgt dafür, dass die gefürchteten Alzheimerablagerungen in 
einem frühen Stadium vom Körper abgebaut werden können. Alles das spielt sich 
über Jahrzehnte ab, in denen 40- bis 50-Jährige überhaupt nicht ans Altern ihres  
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wertvollen `Biocomputers` denken. In zahlreichen Studien wurde bewiesen, dass 
ein Vitamin D-Mangel das Risiko für Demenz und Alzheimer erhöht und die geis-
tige Leistungsfähigkeit des Gehirns abnimmt! 
Viele wissen, dass sie einen geringen Vitamin D-Wert haben, sind sich der Folgen 
aber nicht bewusst. Die erste Metaanalyse zu Vitamin D ist seit 10 Jahren bekannt. 
10 Jahre, in denen viele ihr Gehirn hätten schützen können. Ebenso spielt Vitamin 
D eine wichtige Rolle bei Depressionen und Stimmungsschwankungen. Es ist 
erwiesen, dass Menschen mit Depressionen ein fast doppelt so hohes Risiko für 
Demenz im Alter haben. 
Gesundheit ist mehr als die Abwesenheit von Krankheit. 
Wer früh anfängt, wenn das Gehirn noch in Takt ist, kann den geistigen Abbau und 
das Demenzrisiko mit Vitalstoffen und gesunder Ernährung erheblich senken! 
 
In Deutschland sind mehr als die Hälfte der Erwachsenen nicht ausreichend mit 
Vitamin D versorgt. Rund 15 % weisen einen klinisch relevanten Mangel auf, 
umgekehrt etwa 40–44 % sind ausreichend versorgt. 
Nicht nur das Gehirn und deine Stimmung freuen sich über eine optimale Vitamin 
D-Versorgung. Auch die Muskeln, das Immunsystem, die Augen, Haut, die Kno-
chen (Osteoporose) profitieren. 
Beachte: Eine Vitamin D-Anreicherung über die Sonne funktioniert nur, wenn 
keine Sonnencreme benutzt wird. Auch Kleidung verhindert die Aufnahme. 
*Gesicht, Hände und Arme unbedeckt für 5-25 Minuten, zwischen 11 und 15 
Uhr in die Sonne, aber ohne Sonnenbrand! 
Den Vitamin D-Spiegel testen lassen macht 
Sinn. Besonders Frauen sollten darauf achten, 
denn 6,5 Millionen Frauen (1,3 Millionen 
Männer) in Deutschland sind von der Osteo-
porose betroffen. Schon jetzt kostet die Oste-
oporose dem deutschen Gesundheitswesen 10 
Mrd. Euro pro Jahr! Das Verrückte dabei ist, 
dass Osteoporose komplett vermeidbar 
wäre.... durch eine ausreichende Versorgung 
mit Vitalstoffen und gesunder Ernährung! 
Freunde von Vitamin D sind Vitamin K, Vi-
tamin A, Magnesium, Kalzium und Bor.  
Vitamin D ist fettlöslich. Eine zusätzliche 
Einnahme von Omega 3 Fettsäuren steigert die Verwertbarkeit im Körper. 
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Über die Sonne und die Ernährung allein lässt sich der Bedarf kaum abdecken. 
Eine Ergänzung mit Nahrungsergänzungsmitteln macht Sinn, besonders bei einem 
akuten Mangel! 
(Auszug aus dem Buch "Risikofaktor Vitaminmangel" von Andreas Jopp und "Die 
Vitalstoffentscheidung 2.0" von Dr. med. Petra Wenzel) 
 

Schlanker, fitter, gesünder 
Die vitalstoffgestützte Stoffwechselumstellung: der Schlüssel zu deinem 
Wunschgewicht und Wohlbefinden! 
Der Sommer geht zu Ende, die Tage werden kürzer und das Wetter ändert sich. Die 
Freizeitaktivitäten werden weniger und die nächsten Schlemmermonate stehen 
bevor. Spekulatius und Co. machen sich schon wieder in den Geschäften breit. 
Der richtige Zeitpunkt die Sommerkilos zu verlieren! Und der richtige Zeitpunkt, 
gar nicht erst Winter/Weihnachtskilos zu bekommen?! 
Hast Du auch schon unzählige Diäten ausprobiert, bei denen die Kilos mal ver-
schwanden und dann mit ein paar Freunden wieder zurückkamen? 
Die gute Nachricht: Wir haben die Lösung, die wirklich funktioniert.  
Am Dienstag, den 23. Sept. 2025, um 19 Uhr im G.u.f.i., erfährst du alles über 
die vitalstoffgestützte Stoffwechselumstellung: der Schlüssel zu deinem Wunsch-
gewicht. 
Diese Methode ist kein kurzfristiger Trend, sondern eine bewährte, langfristige 
Lösung, die den Körper auf natürliche Weise zurück ins Gleichgewicht bringt – 
und das ganz ohne JoJo-Effekt! 
Erfolgreiche Gewichtsabnahme beginnt im Kopf – und zwar im Hypothalamus! 
Dieser kleine, aber mächtige Teil deines Gehirns ist das zentrale Steuerzentrum für 
viele Körperfunktionen. Ein unausgeglichener Hypothalamus kann zu ungesunder 
Fettansammlung und Übergewicht führen. Doch keine Sorge – mit unserer Stoff-
wechselumstellung bringen wir ihn wieder in Balance! Die richtige Ernährung, 
begleitet von wichtigen Vitalstoffen aus natürlichen Quellen, sorgt nicht nur dafür, 
dass du satt und energiegeladen sind, sondern auch, dass dein Körper endlich über-
schüssige Fettreserven abbaut – ganz ohne quälende Hungerattacken. 
Und das Beste: Du verlierst Fett an den richtigen Stellen – Bauch, Oberschenkel, 
Po und sogar an den Armen (und wer weiß, vielleicht auch am Kinn?). So gelingt 
die Figur-Modellierung ganz nebenbei! Aber es geht nicht nur um die Optik. Die 
Umstellung fördert auch eine Entgiftung und Entsäuerung des Körpers. Fettzellen 
sind wahre Giftlager, die durch die Stoffwechselumstellung entleert werden und  
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das Gift ausgeschieden wird. Die Haut wird straffer, das Wohlbefinden steigt, und 
sogar Schmerzen können reduziert werden. Gelenk- und Knochenprobleme? Nicht 
mehr unser Thema! Und was sagen die Teilnehmer? Viele berichten von einer 
Verbesserung ihres Gesundheitszustandes: Blutzucker und Blutdruck normalisieren 
sich, Allergien und Hautprobleme wie Neurodermitis verbessern sich oder ver-
schwinden sogar. Außerdem steigt das allgemeine Wohlbefinden. 
Deine neue Gesundheit ist das wahre Plus – denn das Ziel ist nicht nur ein neues 
Körpergefühl, sondern eine langfristige Verbesserung der Lebensqualität. 
 
Wie geht es weiter? Wenn du dich für die Stoffwechselumstellung entscheidest, 
erhältst du einen detaillierten Plan, der dich auf deinem Weg begleitet. Während 
der gesamten Umstellung stehen wir dir, völlig kostenfrei, beratend zur Seite! Ziel 

ist es nicht, dass du Modellmaße erreichst, sondern 
dein ganz persönliches Wohlfühlgewicht. 
Neugierig? Dann verpasse nicht unseren Vortrag! 
Am Dienstag, den 23. Sept. 2025, um 19 Uhr im 
G.u.f.i., erfährst du alles, was du wissen musst, um 
endlich dein Wunschgewicht zu erreichen – ganz 
ohne JoJo-Effekt und ohne Verzicht. 
Referentin: Rita Schroer 
Kosten: 15€ 
Ansprechpartnerinnen für weitere Infos: Heike 
Pätzold (Tel.: 01578 7367649) gufiborken@sg-
borken.de und Rita Schroer (Tel.: 0179/9048831) 
Wir freuen uns auf dich – Dein Weg zu Gesund-
heit, Wohlbefinden und deinem Wunschgewicht 

beginnt hier! 
Melde dich jetzt an unter www.sg-borken.de. 
 
Sorge gut für Deinen Körper, er ist der einzige Ort den du zum Leben hast! 
****************************************************************** 
 

Wir machen dich fit 
 
  

 



 

 
Fortsetzung 6 

 
Hütten-Hacktorte 

Einfach, schnell gemacht und lecker! 
 
Das brauchst du: 
700g Rinderhack 
1 Becher Hüttenkäse (200g) 
1 Peperoni 
1 Lauchstange 
2 Zwiebeln 
3 Knoblauchzehen 
Pfeffer, auch Cayenne, Paprika, Steinsalz, frische oder gtr. Kräuter, 
3-4 Tomaten in Scheiben geschnitten 
So geht´s: 
Alle Zutaten, bis auf die Tomaten, in einer Schüssel mit den Händen verkneten. 
In eine Auflaufform streichen und die geschnittenen Tomaten darauf verteilen. 
Im vorgeheizten Backofen, bei Umluft ca. 30 Minuten bei 200°C backen. 
Fertig! 
Dazu schmecken Kartoffeln oder Reis und ein bunter Salat. 
  
Guten Appetit wünscht Heike 
**************************************************************** 
 
 

Ganz im Zei-
chen des Sports 
und der Ge-
sundheit: 
 
Das G.u.f.i. 

der 
SG Borken 
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Rehasport im Gufi 
Gesundheit ist unser höchstes Gut! Wir wollen helfen, sie zu bewahren. Bei uns 
steht, neben Fitness, auch die Gesundheit im Mittelpunkt. 
Unsere Rehasport- Angebote richten sich an Menschen, die ihre Kraft und Ausdau-
er trainieren möchten, aber auch wieder beweglicher, schmerzfreier, mobiler und 
fitter werden wollen. Ein gezieltes Training hilft, die Lebensqualität zu verbessern. 
In einer Gruppe mit Gleichgesinnten, macht das Rehasporten gleich viel mehr 
Spaß!!  
Was brauchst du? 
Die ärztliche Verordnung, die du dir von der Krankasse genehmigen lässt. 
(Der Rehasport ist bei uns kostenfrei!) 
So startest du! 
Auf unserer Internetseite, www.sg-borken.de, findest du verschiedene Rehasport-
Termine. 
Suche dir den passenden Termin heraus und melde dich online dazu an. 
Bringe zum Termin deine Verordnung und das Schreiben deiner Krankenkasse mit. 
Ein Gespräch vor der 1.Stunde mit der Übungsleiterin hilft ihr, deine Problematik 
zu verstehen und die richtigen  
Übungen für dich zu finden. 
  
Kontakt unter: gufiborken@sg-borken.de 
****************************************************************** 
 

Rehasport Parkinsongymnastik!  
Johann-Walling Schule 

Es sind noch Plätze frei!  
Im Rahmen des Rehasport mit ärztlicher Verordnung bietet der Behindertensport 
jeden Dienstag von 16:30 - 17:30 eine Rehastunde in der Sporthalle Johann-
Walling Grundschule an. 
Anmeldung unter: www.sg-borken.de 
Kontakt unter: detlef.wessel@sg-borken.de  
 
 
 
  



 

 
Aasee Triathlon Bocholt am 16.06.2025 

Am 15.6. hatte unsere Landesliga Mannschaft beim Aasee Triathlon in Bocholt 
ihren 1. Ligastart über die Sprintdistanz. Bei der Sprintdistanz geht es über 500m 

schwimmen, 20km Radfahren 
und 5km laufen. 
Die Temperaturen waren mit ca. 
22° recht angenehm. 
Für unsere Mannschaft starteten 
Till Keiten-Schmitz, René 
Naßmacher, Jürgen Kortstegge 
und Stefan Haane. 
Geschwommen wurde ein Drei-
eckskurs im Bocholter Aasee. 
Nach dem Startschuss ging es in 
die sogenannte Waschmaschine, 
alle Athleten starteten nämlich 
gleichzeitig. Bis zur Boje, nach 
der es ruhiger wurde, musste 
man immer seine Position be-
haupten. 

Till kam als erster des Quartetts nach 8:15min aus dem Wasser. Kurz danach folg-
ten Rene mit 8:38min und Stefan mit 8:50min. Jürgen schwamm die 500m in 
9:25min. Mit diesen Zeiten kamen alle im ersten Drittel aus dem Wasser. 
Die Radstrecke verlief auf der B67 bis hinter Rhede. Auf dem Rad gaben alle or-
dentlich Gas und kamen nach 31:47min (Rene), 31:42min (Stefan), 34:01min (Till) 
und 34:07min (Jürgen) 
zum zweiten Wechsel. 
Beim Laufen mussten zwei Runden absolviert werden. Beim Wendepunkt am 
Zieleinlauf wurden die vier von den anderen SG-Startern/innen angefeuert. Die 
Laufstrecke bewältigte René als schnellster der Mannschaft in 17:27min, Stefan in 
19:51min, Jürgen in 20:17min und Till in 21:40min. 
In der Einzelwertung sah das wie folgt aus: 
3. Rene Naßmacher 1:01:15 
11. Stefan Haane 1:03:52 
26. Till Keiten-Schmitz 1:07:39 
36. Jürgen Kortstegge 1:08:51 
Mit diesem Ergebnis belegten die vier in der Mannschaftswertung einen tollen 2. 
Platz von 24 Mannschaften. 
  

 
Unser Team belegte einen grandiosen 2. 

Platz. 



 

 
 
SG Borken Damenmannschaft – Heiße Premiere in der Triathlon NRW-
Oberliga 
Am Sonntag, den 22. Juni 2025, war es so weit: Die Triathlon Damenmannschaft 
der SG Borken 
startete zum aller-
ersten Mal in der 
NRW-Oberliga – 
und das bei einer 
echten Hitze-
schlacht! 
Bei um die 34 °C 
bewiesen Anja 
Callegari, Kim 
Tebben und Birgit 
Hoppmann großen 
Kampfgeist und 
meisterten die 500 
m Schwimmen im 
Hafenbecken, 20 
km Radfahren 
entlang der B51 und 5 km Laufen am Kanal mit Bravour. 
Zielzeiten im Überblick: 
Anja Callegari: 1:18:17 Std. 
Kim Tebben: 1:24:48 Std. 
Birgit Hoppmann: 1:26:12 Std. 

In einem starken Starterfeld 
belegten die SG-Damen in der 
Teamwertung Platz 26. Für die 
SG Borken steht der Spaß am 
Sport und das gemeinsame 
Erlebnis im Vordergrund – und 
genau das war bei der Hitze-
schlacht von Münster deutlich 
spürbar: ein starker Teamgeist, 
gegenseitige Motivation und 
echte Freude am Triathlon. 
 
  

 
Trotz der Hitze hatten sie Spaß: Birgit Hoppmann,  

Anja Callegari, Kim Tebben (v.l.) 

 
Es sieht spektakulär aus. 

Eine willkommene Abkühlung bei der Hitze 



 

 
 

Triathlonteam auf Kurs: Platz 8 in Kalkar – aktuell Rang 2 in der Gesamt-
wertung 

Beim zweiten Saisonwettkampf der Triathlonliga ging das Team am 29. Juni 2025 
beim Niederrhein-
Triathlon in Kalkar an 
den Start. Die Athleten 
mussten sich bei hoch-
sommerlichen Tempe-
raturen der Kurzdis-
tanz (1,5 km 
Schwimmen, 40 km 
Radfahren, 10 km 
Laufen) stellen. In 
einem Feld von 24 
Mannschaften belegte 
das Team am Ende 
einen starken 8. Platz 
in der Tageswertung. 
Schnellster im Team 
war Stefan Haane, der in 2:11:26 Stunden einen hervorragenden 5. Platz in der 
Einzelwertung erreichte. Es folgten Tim Westheider (2:32:55 / Platz 43), Andreas 
Callegari (2:37:25 / Platz 54) und Achim Kowalski (2:46:10 / Platz 65). Alle vier 
Athleten zeigten eine engagierte und geschlossene Teamleistung unter schwierigen 
Bedingungen. 
Nach zwei von insgesamt vier Saisonrennen liegt das Team aktuell auf einem star-
ken 2. Platz in der Gesamtwertung – eine hervorragende Ausgangsposition für die 
verbleibenden Wettkämpfe der Saison. 
****************************************************************** 
 

 
  

 
Unser Team am Niederrhein 



 

 
 
Erfolgreicher zweiter Start der Oberliga-Damen der SG Borken in Saerbeck – 
Stefan Haane erfolgreich bei der Saerbeck Classic 
Am Sonntag, den 6. Juli 2025, nahm die Damenmannschaft der Tri-Bike-Run-
Abteilung der SG Borken im 
Rahmen der Oberliga Nord-
rhein-Westfalen am Triathlon 
in Saerbeck teil. 
Austragungsort war das weit-
läufige Gelände rund um den 
Saerbecker Badesee und bot 
ein anspruchsvolles Wett-
kampfumfeld mit 28 Teams 
aus Nordrhein-Westfalen. 
Kim Tebben, Julia Schmäing 
und Nicola Wewers starteten 
für Damenmannschaft der Tri-
Bike-Run Abteilung auf der 
sog. Kurzdistanz, die sich aus 
1.400 Metern Schwimmen, 40 
Kilometern Rad fahren und 
einem abschließenden 10-
Kilometer-Lauf zusammen-
setzte. Das Schwimmen er-
folgte im Badesee und bestand 

aus zwei Runden, unterbrochen von einem Land-
gang nach der ersten Runde. Die Radstrecke führte 
über zwei Runden à 20 Kilometer, bevor der Lauf 
auf einem Rundkurs um den See absolviert wurde. 
Die Mannschaft zeigte eine solide Teamleistung 
und belegte in der Gesamtwertung der Oberliga 
Damen einen respektablen 22. Platz. Schnellste 
Athletin der SG Borken war Julia Schmäing mit 
einer Zeit von 2:48:15 Stunden, gefolgt von Nicola 
Wewers (2:50:56 Std.) und Kim Tebben (2:56:16 
Std.). 
Neben dem Oberliga-Wettkampf startete Stefan 
Haane von der Tri-Bike-Run Abteilung der SG 
 

  

 
In guter Stimmung gingen Julia Schmäing, 
Kim Tebben und Nicola Wewers an den 
Start. 

 
Stefan Haane 



 

 
Fortsetzung Saerbeck 

Borken als Einzelstarter bei der „Saerbeck Classic“, die über die Distanzen 600 
Meter Schwimmen, 20 Kilometer Radfahren und 5 Kilometer Laufen führte. In 
einem Teilnehmerfeld von 174 Finishern zeigte Haane eine starke individuelle 
LeFoto: Tri Bike Run Damen Saerbeckistung und belegte in einer Zeit von 1:04:53 
einen hervorragenden 17. Platz in der Gesamtwertung und den 2. Platz in der Al-
tersklassenwertung M45. 
 
 

World Triathlon in Hamburg 12/13.07.25 
(Bericht von Jürgen Kössler) 

 
Nachdem ich im letzten Jahr wieder mal Blut geleckt habe in Hamburg an den 
Start zu gehen, war ich natürlich in diesem Jahr wieder bei der größten Triathlon-
Veranstaltung und der längsten Wechselzone der Welt am Start. 
Ich kann schon einmal vorweg schicken, es hat wieder viel Spaß gemacht, hier 
teilzunehmen und die unglaubliche Stimmung am Wettkampfort aufzusaugen. 
Nebenbei finden ja auch die Weltmeisterschaften im Sprint der Männer, Frauen 
und im Mixed unter anderem hier in Hamburg statt. Die Profis zu erleben ist auch 
ein besonderes Erlebnis. 
Nun zurück zu mir. Wie immer konnte ich von Samstag auf Sonntag kaum schla-
fen, der Wecker ging um 4:00 Uhr morgens und noch etwas zerknittert war ich 
bereits um 4:50 an der U-Bahn Haltestelle, um die vier Stationen zum Veranstal-
tungsort an der Binnenalster zu fahren. Check-in war um 5:15. Da ich mich „frei-
willig“ für den ersten Start gemeldet hatte, fiel der Startschuss für die 1500m lange 
Schwimmstrecke auch schon um 6:30 Uhr. Das Wasser hatte zwischen 20 und 21 
Grad und im Neo war das sehr angenehm. Nach dem Startschuss ging es einmal 
Richtung Binnenalster und unter der Brücke durch. Dahinter der Wendepunkt und 
zurück Richtung Rathaus. Ganz spannend ist es auf den letzten Metern, wenn wir 
durch die dunklen, engen Brücken schwimmen, kurz vor dem Schwimmausstieg. 
Das kann schon mal gewöhnungsbedürftig sein. Nach 33:18 min. kletterte ich aus 
dem Wasser und Richtung Wechselzone. 
Bis zum Erreichen meines Fahrrades benötigte ich tatsächlich vier Minuten (und 
das im Dauerlauf). Die Wechselzone ist wirklich extrem lang.  Egal, die anderen 
müssen da ja auch hin. 
Der Vorteil bei einem frühen Start ist, dass man recht entspannt noch die 3 Rad-
runden (ca. 40km) entlang am Hamburger Hafen fahren kann. Zum Glück blieb der 
angekündigte Regen aus und konnte auf trockner Straße fahren. 
  



 

 
Fortsetzung Marathon Hamburg 

Nach 1:07:04 war ich wieder an der Wechselzone. Rad abstellen, Laufschuhe an 
und ab geht es auf die letzten 10 Lauf-
kilometer. 47:42 min. benötigte ich 
dann noch bis zum Ziel und schaffte die 
gesamte Distanz in 2:39:14 und belegte 
sogar von 101 Altersklassenathleten 
den 15. Platz und wenn ich in der 4. 
Disziplin (Wechselzone) mich etwas 
beeilt hätte, wäre sogar eine Platzierung 
unter den ersten 10 drin gewesen. Aber 
am Ende ist das egal, der Spaß soll ja 
auch nicht zu kurz kommen.  
Für mich gehört Hamburg zu den 
schönsten Triathlon Events. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

****************************************************************** 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Unsere Starterinnen und Starter beim Bocholter Sprintstart 

Marathon verleiht Jürgen Kössler 
Flügel. 



 

 
(Bericht von Hanna Wettels) 

 
Auch in diesem Jahr war die Sportgruppe „Fit und schön“ von Reinhild Büning 
zum Abschluss der Hallensaison mit dem Fahrrad unterwegs. Am 12. Juli 25, um 
10 Uhr, startete die Gruppe am G.u.f.i. in der Feldmark. 
Auf neuen Wegen führte die Autorin die Gruppe Richtung Süden. Über den Gal-
genberg und Horst-
manns Heide radelten 
die Damen in den 
Oestricher Bruch. 
Zwischendurch wurde 
eine kleine Trinkpause 
an der Schutzhütte 
„Klosterhook“ des 
Marbecker Heimatver-
eins eingelegt. Hier 
wurden der Flüssig-
keitshaushalt aufge-
füllt und die neuesten 
Nachrichten ausge-
tauscht. 
Weiter führte der Weg 
an Gut Böckenhoff 
vorbei, durch die Holzheide nach Schermbeck-Üfte.  
Hier wurde auf dem Hof der Gärtnerei Rittmann eine größere Rast eingelegt. Die 
Gärtnerei bietet viel Anregung für die eigene Gartengestaltung, Pflanzen und wun-
derschöne Outdoormöbel an. Diese Möbel sind in der Gartenanlage ausgestellt und 
können von den Besuchern für eine Ruhepause benutzt werden Zudem bietet die 
Gärtnerei verschiedene Getränke in Selbstbedienung und Dekorationsartikel für 
Garten und Wohnung an. 
Nach einer kleinen Stärkung fuhr die Gruppe dann weiter in den Dämmerwald. Bei 
gutem Radelwetter machte die Fahrt im Wald richtig Spaß. 
Die Wege waren breit, so dass man sich bequem noch unterhalten und austauschen 
konnte. Der nächste Stopp war am Jakobsbrunnen.  
Der mitten im Dämmerwald liegende Jakobsbrunnen wurde vor gut 100 Jahren von 
einem ortsansässigen Bauern namens Jakob angelegt. Damals wurde immer mehr 
Nadelholz als Grubenholz im Dämmerwald geschlagen und mit Pferden und Och- 
  

 
Gut gelaunt machte die Fahrt richtig Spaß 



 

 
Fortsetzung 

sen aus dem Wald bis zur Lippe oder dem nächstgelegenen Bahnhof transportiert. 
Der heute an einer zentralen Wanderwegkreuzung gelegene Brunnen diente als 
Viehtränke für die Zugtiere. Gespeist wurde die Tränke mit Grundwasser. Die aus 
Ziegeln gemauerte Brunnenfassung ist heute oben zugemauert. 
Vom Jakobsbrunnen radelte die Gruppe weiter zum Teufelsstein.  
Der Teufelsstein liegt südwestlich des Dämmerwaldes und nordöstlich der Kolonie 
Lühlerheim.  

Der mitten auf einer 
Wiese liegende Find-
ling ist mehr als eine 
Million Jahre alt und 
ein bekanntes Natur-
denkmal. Der aus 
Braunkohlesandstein 
bestehende Felsblock 
ist 2,05 Meter hoch 
und misst 2,7 Meter in 
der Länge und 1,3 
Meter in der Breite. Es 
ist ungeklärt, wie der 
Stein an seinen jetzi-
gen Ort gelangt ist. 
Der Sage nach soll der 

Teufel den Stein von den Testerbergen südlich der Lippe gen Norden geschleudert 
haben, um den entstehenden Klosterbau in Marienthal oder aber die neue Kirche in 
Drevenack zu zerstören. Seine Krallen hinterließen die Löcher in den Seiten des 
Steins. 
Vom Teufelsstein ging es weiter im großen Bogen Richtung Raesfeld. Hier wurde 
im Vennekenhof eine Kaffeepause eingelegt.  
Nach einer kleinen Stärkung ging es wieder Richtung Borken. Den Tag ließ die 
Gruppe in einem Biergarten ausklingen. 
Insgesamt war die 50 km lange Strecke eine angenehme Radtour, bei optimalem 
Wetter in einer wunderschönen Landschaft, mit vielen neuen Eindrücken und dazu 
noch direkt vor der Haustür. 
************************************************************* 
 
  

 
Eine Rast ist immer sehr willkommen. 



 

 
(mp) Zu unserer diesjährigen Fahrradtour trafen wir uns am 28.6.2025, wie jedes 
Jahr, um 11 Uhr, bei Maria Schedautzke.  
Sie führte uns ohne 
Navi oder Karte 62 
km durch unsere 
schöne Heimatland-
schaft. Der erste Halt 
war am Rhedebrüg-
ger Dom. In dessen 
Nähe sahen wir ein 
prächtiges Storchen-
nest. Es steht in der 
Wiese eines auf dem 
Nachbargrundstück 
gebauten Wohnhau-
ses. 
Der Bewohner, der zufällig in der Nähe war, erzählte begeistert, dass in den ersten 
drei Jahren das Nest leer geblieben ist. 

Im vierten Jahr war ein Junges gesichtet worden. 
Im folgenden Jahr zwei und zurzeit seien es drei 
Jungstörche. 
Unser nächster Zwischenstopp war bei Habers 
Mühle vor Rhede. Dort ließen wir uns unser mit-
gebrachtes Allerlei gut schmecken. 
Weiter ging es zum Aa-See in Bocholt. Die ver-
kehrsreiche Innenstadt ließen wir "links liegen". 
Wir steuerten das Haus Diepenbrock, vor Barlo, 
an. Bei leckerem Kaffee und Kuchen und netten 
Gesprächen, genossen wir die schöne Atmosphäre 
auf der Terrasse.  
Zwei im Wasser auf Totholz stehende Fischreiher 
leisteten uns Gesellschaft. Eine kleine Wanderung 
um das Gutsgelände führte uns zu zwei Alpakas. 

Auf unserem Rückweg fuhren wir durch Holland und zwar vorbei an Roerdings-
hof, am Käsebauern und am Wooldschen Venn über Burlo nach Borken. 
Mit einer etwas kleineren Truppe ließen wir den wunderschönen Tag beim Alt-
stadtfest der Mühlenstraße ausklingen. 
Besondere Leistung: Unsere Übungsleiterin Bernadette schaffte die Strecke ohne 
E-Bike!!! 
Fazit: Ein großes Lob an Maria führ die Streckenführung und Ziele!!! 
  

 
Eine gut aufgelegte Truppe 

 



 

Einkaufen für die Jugend 
(ft) Einkaufen und dabei für die SG-
Jugend einen finanziellen Beitrag erzie-
len. Das geht ganz einfach! 
Von jedem Einkauf im Baumarkt OBI 
geht am Ende eines Jahres ein gewisser 
Betrag an die Jugendkasse der SG, 
wenn, ja wenn man bei der Abrechnung 
die Vereinskennziffer der SG mit an-
gibt. Sie lautet 002. 
Also nicht vergessen! 
******************************* 

Verstorben 
 

„OKI“ Martin Wessing 
 

(ft) Im August ist unser langjähriges 
Mitglied Martin (OKI) Wessing ge-
storben. Er wurde 65 Jahre alt. 
„OKI“, wie er von allen genannt wur-
de, gehörte praktisch zur SG wie das S 
und das G. 
Er war in Fußballkreisen weit über die 
Grenzen Borkens hinaus bekannt. 
Im Laufe der Jahre bekleidete er so 
viele Ämter und kümmerte sich um so 
viele Dinge abseits des Rasens. 
 

Seine „Karriere“ begann beim TuS  
Borken, als er als ganz junger Bursche 
beim TuS Borken mit in die Betreuung 
der 1. Mannschaft einstieg. Dann 
wechselte er zu den Sportfreunden. 
Dort übernahm er in den 70-er Jahren 
die Leitung einer Jugendmannschaft bei 
den Sportfreunden. Und wurde deren 
Platzwart. 
Auch nach der Fusion fand man ihn im 
Betreuungsstab der 1. Mannschaft. 
Wasser und Eis bei Verletzungen wa-
ren immer zur Stelle, wenn es die Spie-
ler wünschten und auch in der Umklei-
de lagen säuberlich gestapelt die Tri-
kots für die Akteure bereit.  
Neben diesen Tätigkeiten war er auch 
jahrelang als Schiedsrichter tätig. 

Seinen Spitznamen erhielt er im Übri-
gen aufgrund der Tatsache, dass er in 
früheren Jahren glühender Anhänger 
des FC Kaiserslautern war und dieser 
Club trug den Sponsornamen OKI. 
Die SG Borken verliert mit OKI einen 
ganz treuen Anhänger und wir ihn stets 
in guter Erinnerung behalten. 
 

  

 
 

Oki (u. 2.v.r) mit der 1. Mannschaft 
des TuS 



 

 
Neuer Kursort für den Kurs Dance Fit bei Börn 

Dance Fit jetzt in Sporthalle der Schönstätter Marienschule 
 
(ah) Aufgrund der hohen Nachfrage, aber auch wegen Änderungen in unserer 
Belegung verlegen wir den Kurs Dance Fit bei Börn in die Sporthalle der 
Schönstätter Marienschule (Pater-Kentenich-Weg 4-6, 46325 Borken)  
Dienstags von 19 bis 20 Uhr. 

Unter anderem auch um die 
körperliche Belastung unse-
res lieben Björn zu reduzie-
ren, werden wir auch beide 
Gruppen in eine zusammen-
legen, was durch den zusätz-
lichen Platz nun auch kein 
Problem sein sollte. 
Falls ihr noch nicht ange-
meldet seid, holt das schnell 
nach, es sind nicht mehr 
viele Plätze frei! 
Lasst euch von Börns Ener-
gie anstecken und werdet fit, 
mit Spaß dabei! 
Zu Musik aus den Bereichen 

Latin, Pop, HipHop, Dancehall uvm. lernt ihr kleine Choreographien, die schnell in 
Fleisch und Blut übergehen. 
Denkt an ein Handtuch, denn ihr werdet mit Sicherheit ins Schwitzen kommen! 
 
 

Neue Kurse 
Wiederkehrend starten bei uns neue Tanzkurse! 
Meldet euch an und sichert euch eure Plätze für unsere klassischen Tanzkurse, 
Discofox-Kurse, Line Dance Einsteiger, Dance Fit bei Börn oder NappyDancers. 
 
Alle weiteren Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung findet ihr auf unserer 
Hompage und auf unseren Social Media Kanälen - wir freuen uns auf euch! 
 
  

 
DanceFit - Mit viel Freude beim Tanzen 



 

 
Herbstgala 2025 – 

Ein glanzvoller Abend, den Sie nicht verpassen dürfen! 
Am Samstag, 15. November 2025 bekommen wir wieder Gänsehaut-Momente in 
der Stadthalle Vennehof, Borken serviert! 
Aufgrund vieler Gästewünsche starten wir in diesem Jahr 30 Minuten früher, Be-
ginn um 19:30 Uhr! 
Die Herbstgala 2025 verspricht einen Abend voller Eleganz, Musik, Show und 
Gemeinschaftsgefühl. Ein kulturelle  Highlight in Borken – und Sie können dabei 
sein! 
Also – gleich Tickets sichern und Vorfreude genießen. Wir freuen uns auf Sie! 
Im letzten Jahr war die Gala ein voller Erfolg – ausverkauft, Tanzbegeisterung pur 
und ein Programm, das 
von vereinseigenen 
Gruppen bis zu hoch-
klassigen externen 
Showacts reichte. Auch 
in diesem Jahr wird der 
Abend wieder stilvoll, 
lebendig und unver-
gesslich! 
Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches 
Showprogramm, das 
Sie zum Staunen 
bringt, und genießen Sie mit der mitreißenden „Starlight-Band“ Live-Musik bis in 
die Nacht. Ein Abend, der nicht nur Tanzbegeisterte begeistern wird, sondern alle, 

die Freude an festlicher Atmosphäre 
und unvergesslichen Momenten haben. 
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket – be-
vor es zu spät ist! 
Letztes Jahr war die Gala ausverkauft – 
auch dieses Jahr rechnen wir mit gro-
ßer Nachfrage! Also: Handeln Sie 
jetzt! Der Kartenvorverkauf hat begon-
nen: 
Die Eintrittskarten werden online als 
E-Ticket verkauft! Kategorie 1: 37,-€ / 
Kategorie 2: 32,-€ /Kategorie 3: 27,-€ 

  

 
Ein gelungener Showauftakt im letzten Jahr 

 
Begeisternde Acts 



 

 
Fortsetzung Herbstgala 

Online im Vereins-Ticketshop: sgborken.vereinsticket.de/tanz-herbstgala 
In diesem Jahr haben Sie auch wieder die Möglichkeit, die Tickets persönlich zu 

erwerben. Die Termine dafür sind 
Sonntag, 07.09.2025 von 13-16 
Uhr, Sonntag, 14.09.2025, in der 
Zeit von 11-14 Uhr, sowie Sonn-
tag, 21.09.2025 von 11-14 Uhr im 
Besprechungsraum des Tanz-
sports. (Zahlung der Tickets nur 
bar oder per PayPal) Adresse: 
Feldmark 5, 46325 Borken 
Arrangements aufgrund der Reso-
nanz auch in 2025 verfügbar: 
VIP-Tickets verfügbar: Mit Menü 
inklusive – ein Genuss der Extra-
klasse! 
Arrangements von französischen 
Spezialitäten - Variante 1 klas-
sisch (23,-€/Person), Variante 2 

vegetarisch (19,-€/Person) 
Die Preise gelten nur in Kombination jeweils zzgl. Eintrittskarte (Kategorie 1 37,-€ 
/Kategorie 2 32,-€ /Kategorie 3 27,-€) 
Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns einen festlichen Abend voller Freu-
de, Musik und Begegnungen zu  erleben. Seien Sie dabei, wenn es wieder heißt: 
Herbstgala in Borken – ein Abend, der verbindet! 
 
****************************************************************** 

  

 
Parkett frei für das Publikum. 



 

 
Aus dem Checkpoint 

 
5-Türme-Cup mit tollem Finale 
Das war ein würdiges Finale des Borkener 5-Türme-Cups am Mittwoch, 25. Juni, 
den unser Verein für dieses Frühjahr ins Leben 
gerufen hatte. Wir gratulieren Janis Kröber zu 
seinem verdienten Sieg! Er schlug im Finale 
Christian Hunhoff. Das Spiel um Platz drei ge-
wann Christian Mötting gegen Lukas Kothe. Die 
ersten Acht komplettierten Dirk Wawrock, Stef-
fen Looß, Kevin Burkert und Bernd Habicht. 
Die Silberrunde entschied Tito Daher für sich. 
Auf die Plätze kamen Daniel Lütke-Stratkötter 
auf dem Silberrang sowie Christian Siek und 
James Linan auf drei und vier. 
 
Münsterland-Ligaabschluss 
Am Samstag, 28. Juni, war die Münsterland-Liga 
zum Saisonabschluss bei uns zu Gast. Im Finale 
um den Pokal standen sich die DJK Mauritz und SuS 09 Neuenkirchen gegenüber. 
Mit 9:3 konnte Mauritz sich durchsetzen und verdientermaßen den Pokal entgegen 
nehmen. 
Beim anschließenden ML-Abschluss-Cup gingen insgesamt 81 Teilnehmer an den 
Start. In der Gruppenphase ging es darum, sich für die Gold-, Silber- oder Bronze-
Runde zu qualifizieren. 
Nach vielen spannenden Spielen und Bestleistungen standen am Ende folgende 
Platzierungen fest: 
Gold-Runde 
1. Platz: Vincent Krieger, 2. Platz: Peter Ruffing, 3. Platz: Dominik Wergen (SG 
Borken Dart), 4. Platz: Enrique Sasse, 5. Platz: Robin Dierkes, Leopold 
Averbeck, Bernd Habicht (SG Borken Dart), Ralf Kleining 
Silber- Runde 
1. Platz: Sebastian Haunert, 2. Platz: Sascha Eynck, 3. Platz: Andy Rätke, 4. Platz: 
Florian Siek (SG Borken Dart) 
  

 
Die Sieger im 5-Türme-

Cup 
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Bronze-Runde 
1. Platz: Christian Dierkes, 2. Platz: 
Max Sundrum (SG Borken Dart), 
3. Platz: Florian Zahlten, 4. Platz: 
Ralf Tölle 
Der beste Jugendspieler war Leo-
pold Averbeck und die beste Dame 
Julia Siek von unserer SG. Sie ha-
ben jeweils ein Mission-Board 
gewonnen. 
Wir bedanken uns beim Vorstand 
der ML, dass wir das Endspiel und 
den ML-Cup austragen durften. Wir 
stünden auch 2026 wieder parat, 
wenn gewünscht. 

Und wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern für die Unterstützung! Ohne 
Euch läuft hier nichts! Vielen, vielen Dank! 
 
NWDV-Saisonabschluss 
Die aktuelle Saison im NWDV fand am 5. und 6. Juli ihren Abschluss mit den 
Liga-Abschlussturnieren. In diesem Jahr durfte die SG Borken Gastgeber sein. 
Insgesamt 194 NWDV-ler spielten in zwei Turnieren um die letzten Pokale der 
Spielzeit 2024/25. 
Das Finale des Turniers für die Regionalliga bis 1. Bundesliga mit nur 16 Teilneh-
mern gewann schließlich Marcus Maier vom Dart Team Steinfurt (1. Bundesliga 
Nord) mit 5:4 gegen seinen Vereinskollegen Patrick Holz. 
Beim Turnier für die unteren Klassen von Kreis- bis Bezirksliga kämpften 178 
Darterinnen und Darter in 45 Gruppen um die Plätze in der K.O.-Runde. Das Fina-
le nach sieben K.O.-Runden gewann letztendlich Maurice Jaspers (Gelderner 
DC/BL Nordrhein Nord) mit 4:2 gegen Robin Eckert (DC No Score Essen 3/BK 
Nordrhein Süd 2). 
 
Abschied 
Das Saisonende bedeutete für uns aber auch, dass wir uns offiziell von Leopold 
Averbeck verabschieden mussten. 
Danke für all das, was du als Rot-Blauer im Trikot der SG geleistet hast, lieber  
  

 
Die Sieger zum ML-Abschluss 
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Poldi! Du hast vielen in unserer Youth Academy Inspiration und Mut gegeben und 
vor allem: Du bist als SG-ler Deutscher Ju-
gendmeister geworden! Vor allem deinen 
Checkout von 96 Punkten zur Deutschen 
Meisterschaft werden wir nie vergessen! Und 
du hast in diesem Jahr mit Deiner Mannschaft 
ungeschlagen die Meisterschaft in der Regio-
nalliga Westfalen und den Aufstieg in die 
Zweite NWDV-Liga geschafft! 
Wir wünschen dir für deinen Schritt zu einem 
Bundesligaverein nur das Beste und tolle 
Mannschaftskollegen. Und wer weiß, viel-
leicht sehen wir uns mit unserer „Ersten“ in 
einer der nächsten Saisons bald am Board 
wieder? 

Allseits Good Darts für Dich! 
Deine SG Borken Dart 
 
Checkpoint Turnierserie 
Am Freitag, 11.Juli, fand das große Final-Turnier unserer eigenen Turnierserie, der 
„Checkpoint Turnierserie“ (CTS), statt. Es war ein toller Abend mit guten Spielen 
und super Stimmung. 
Glückwunsch an alle Gewinner! 
Goldrunde 
Platz 1: Marco Grafweg, Platz 2: Leopold Averbeck, Platz 3: Felix Biermann, 
Trostgoldrunde 
Platz 1: Bernd Schultz, Platz 2: Max Tüber, Platz 3: Ralf Habicht 
Silberrunde 
Platz 1: James Linan, Platz 2: Steffen Loos, Platz 3: Jens Zukunft 
 
SG Borken on tour 
 
German Masters 2025 
Wir haben Julia und Luca, die für unsere SG am Wochenende 14./15. Juni bei den 
German Masters im Einsatz waren, alle Daumen gedrückt! 
Julia konnte sich am Samstag nach einem extrem langen Tag mit der Mannschaft  
  

 
Abschied von Poldi (2.v.l) 
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die Vizemeisterschaft holen. Am Sonntag folgte die Einzelmeisterschaft. 
Und beide brachten Top-Leistungen: Julia 
konnte sich nach langem Warten auf das 
erste Match immer besser ins Turnier spie-
len und krönte ihre Leistung mit dem Er-
reichen des Viertelfinales. Sie spielte ins-
gesamt fünf Bestleistungen. 
Luca musste sich sogar erst im Halbfinale 
dem späteren Deutschen Meister aus Bay-
ern geschlagen geben. Er spielte sechs Mal 
die 180 im Turnier (keiner hatte mehr), 
checkte zwei Highfinishes und spielte 
insgesamt sieben Shortgames. Auch nach 
den Bestleistungen schaffte es Luca damit 
auf den Bronzerang. 
Eine tolle Leistung der beiden. Herzlichen Glückwunsch! Wir sind stolz auf euch! 
 

Aus der Jugend 
4. Junior Cup 
Das war mal wieder spannend – auch wenn die Sieger ihren Titel verteidigen konn-
ten. 
Beim 4. Junior Cup in der Saison 2025 setzte sich mit Michael Descheemaeker in 
der U12 ein bekanntes Gesicht durch und sicherte sich erneut den Titel. Michael, 
der aus Belgien in den Checkpoint für dieses Jugend-Turnier immer extra nach 
Borken anreist, zeigte erneut eine sehr starke Leistung – musste er aber auch. Denn 
im Halbfinale verlangte unser Lukas Wesseling dem Favoriten alles ab und konnte 
sogar ein Leg gewinnen. Lukas sicherte sich im kleinen Finale den dritten Platz vor 
Meraj Azizi aus Bocholt. Zweiter wurde Mats Hesse, der im Finale gegen Michael 
erst im Entscheidungsleg verlor.  
In der Silberrunde setzte sich unser Tony Mayers im Finale gegen unseren Valentin 
Krupp durch. Dritter wurde Lino Siecksmeier aus Bocholt bei seinem allerersten 
Auftritt im Checkpoint überhaupt. 
Auch bei der U18, wo insgesamt 20 Teilnehmer sich für das Turnier angemeldet 
hatten, siegte ein bekanntes Gesicht: Julian Zieminski aus Bocholt schlug im Finale 
Luca Schwefer ebenfalls erst im Decider. Dafür musste Julian gleich zwei Short 
  

 
Julia und Luca 
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games ans Board bringen.  
Mit seinem Average von rund 68 zeigte Julian eine bärenstarke Leistung. Luca 
spielte am Ende rund 60 und musste sich nach einer 2:0-Führung dann doch ge-
schlagen geben. Dritter wurde Simon Beck, der sich im kleinen Finale glatt mit 3:0 
gegen Elias Nitsch durchsetzte. Elias hatte zuvor im Viertelfinale unseren Julian 
Decreßin geschlagen, unterlag dann aber dem späteren zweiten Luca. In der Silber-
runde setzten sich im Finale unser Leonidas Friebe gegen seinen Vereinskamera-
den Hermann Finke durch. Der letzte Platz auf dem Treppchen ging an Till Gase, 
der Mats Sieverding im Spiel um Platz Drei schlagen konnte. 
Die nächste Junior Cup ist nach den Sommerferien am 7. September geplant. Das 
letzte Turnier vor dem Masters findet am 9. November statt - das Masters dann am 
7. Dezember. 
 

Aus den Ligen 
 
Ausblick auf die neue Saison 2025/26 im NWDV 
Der Darts-Boom ist weiter ungebrochen: Im Nordrhein-Westfälische Dartverband 
(NWDV) gehen zur neuen Saison 312 Mannschaften an den Start. Das ist ein Plus 
von 20 Prozent zur vergangenen Spielzeit (259) und selbstredend ein neuer Re-
kord! 
Für den Spielbetrieb 2025/26 wurden deshalb die Kreisligen von elf auf 16 Staffeln 
mit insgesamt 152 Teams (24/25: 100) erweitert. Alle weiteren Ligen von der Be-
zirksklasse bis zur höchsten Liga im Landesverband starten wie gewohnt mit zehn 
Mannschaften. Der eingleisigen Ersten und Zweiten Liga sind zwei Regionalligen, 
vier Bezirksligen, acht Bezirksklassen und eben die 16 Kreisligen untergeordnet. 
 
Die SG Borken ist weiterhin mit fünf Teams vertreten, die sich durch den Abstieg 
der Vierten in die Kreisliga nur noch auf vier verschiedene Ligen verteilen: Die 
erste Mannschaft hat als Aufsteiger sensationell den Vizemeistertitel in der Ersten 
NWDV-Liga erreicht und musste nur den Rekenern vom DC Dartona den Vortritt 
in die Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga lassen, die diese auch erfolgreich bestrit-
ten. Mit dem SC Preußen Münster kommt dafür ein weiterer Club aus dem Müns-
terland von der 2. Bundesliga Nord in unseren Landesverband. 
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Erste Liga 
(A) SC Preußen Münster 1, (2) SG Borken 1, (3) DC Garfield Hamm 1, (5) Sons 
of Dart 1 (Gelsenk.), (6) Hot Shots Neuss 1, (7) TG Witten 1, (8) SDC Siegerland 
1 (Siegen), (N) TV Herbeck 1, (N) 1. Zweckler Dartverein 1, (N) DC Lobberich 1* 
*übernimmt die Mannschaft und die Spielberechtigung vom DC Iserlohn 1 
(A)=Absteiger aus der höheren Liga; (X)=Platzierung letzte Saison; (N)=Neuling 
 
Die SG Borken 2 hat sehr souverän mit 35:1 Punkten den Aufstieg in die Zweite 
NWDV-Liga geschafft, was dem Neuling in der neuen Saison eine Reihe neuer 
(und vermutlich auch guter) Gegner beschert: 
 
Zweite Liga 
(A) DC Viersen-Rahser 1, (A) TuS Wengern 1, (3) DSC Goch 1, (4) DSC Rhein-
Sieg 1 (Troisdorf), (5) DC Bad Sassendorf 1*, (6) Sport-Union Annen, (7) DC 

Mülheim/Ruhr 1, 
(8) Düsseldorfer 
DSC 1, (N) SG 
Borken 2, (N) 
SpVg. Hesselteich-
Siedinghausen 1 
*bisher als DSV 
Soest 1 
 
Unsere dritte 
Mannschaft bleibt 
auch in der neuen 
Saison der Bezirks-
liga Westfalen Nord 
erhalten. Das Team, 
welches dem Ab-
stieg in die Be-
zirksklasse nur sehr 

knapp entrinnen konnte, darf vier Auswärtsfahrten innerhalb des Münsterlandes 
bestreiten, muss aber auch ins Sauerland fahren. 
  

 
Der Checkpoint ist gern Gastgeber  

bei den vielen Turnieren. 
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Bezirksliga Westfalen Nord 
(2) SV Mauritz Münster 1, (3) Dart Team Steinfurt 2, (4) Paddy’s Dartclub Och-
trup, (5) DC Garfield Hamm 2, (5) GSV Fröndenberg 2*, (6) Monsters 1 (Dort-
mund), (7) SC Preußen Münster 2, (8) SG Borken 3, (N) 1. DC Werne, (N) DC 
Enningerloh 1 
*bisher BL Westf. Süd 
 
Die SG Borken 4 geht nach dem Abstieg wieder mit unserer Fünften in derselben 
Liga an den Start. Nach der Bezirksklassensaison 2023/24 trifft man nun in der 
Kreisliga Nordrhein Nord 2 erneut aufeinander. 
 
Kreisliga Nordrhein Nord 2* 
(A) DT Shamrock, (A) SG Borken 4, (3) DC Dartona 3, (5) DC Ally Polly Mehr-
hoog 2, (6) SG Borken 5, (7) SV Biemenhorst 2, (8) DC Bocholt 3, (N) SV Hullern 
(N), DC Ally Polly Mehrhoog 3 
*bisher KL Nordrh. Nord 1 
Alle Spielpläne, Tabellen und Ranglisten unter www.nwdv.live 
 
Münsterland-Dartliga 
 
Auch in der Hobbyliga des Münsterlands starten mit 48 Mannschaften mehr Teams 
als in der letzten Saison. Sie sind in vier eingleisigen und einer zweigeteilten 5. 
Liga im Einsatz. 
Die Mannschaften der SG Borken spielen in der ersten (1. Mannschaft), dritten 
(U18- Jugendmannschaft) und vierten Liga (Old Star Darter) mit jeweils sieben 
weiteren Konkurrenten um die Punkte. Der Auftakt mit dem 1. Spieltag war am 30. 
August. 
Alle Tabellen und Ergebnisse auf www.ml-dart.de 
 
  



 

 
 

Endspurt im Meisterschaftsrennen 
 
Die Meisterschaftsspiele der SG Mannschaften in der Sommersaison 2025 befin-
den sich auf der Zielgeraden. 
Vor dem letzten Spieltag liegen alle Mannschaften gut im Rennen. 
Die Mannschaft der Herren 65 
werden die Saison als Dritter in 
der Bezirksklasse die Saison been-
den.  
Die Mannschaft konnte als einzi-
ges Team dem Tabellenführer und 
Aufsteiger durch ein Remis einen 
Punkt abnehmen. 
Die stark verjüngte Mannschaft in 
der offenen Herrenklasse hat die 
Klasse souverän erhalten können. 
Die Hobby Mixed Doppelmann-
schaft kann sich bei einem Sieg 
noch auf den dritten Tabellenplatz 
verbessern. 
Die neuformierte und erstmalig an den Start gegangene Mannschaft hat noch be-
rechtigte Aufstiegschancen. Bei einem Sieg am letzten Spieltag bei der Mannschaft 
des TuS Sythen ist ein Sprung auf einen Aufstiegsplatz perfekt. 
 

Comeback nach 40 Jahren 
 
 
 
 
Vor 40 Jahren standen sie gemeinsam auf dem Ten-
nisplatz des damaligen TC 77 Borken. 
In diesem Jahr fand das Comeback statt. Achim (Cas-
see) und Achim (Claßen) schwingen nach 40 Jahren 
wieder gemeinsam den Tennisschläger. 
 
 
  

 
Unsere Herren 30 

 
Achim und Achim 



 

 
 

Neuer Eingangsbereich für die Billardstätte 
Das „Köö“ ist nach übereinstimmenden Aussagen unserer Gäste eine der schönsten 
Billard-Sportstätten überhaupt!  
Leider hat unser gern genutzter Pavillon die letzten Stürme nicht überlebt. Deshalb 
möchten wir mit Unterstützung der Volksbank Westmünsterland eG - im Rahmen 
eines Crowdfunding Projektes - den Außenbereich diesmal mit einer permanente-
ren Lösung ausstatten. 
Bei die-
ser Gele-
genheit 
möchten 
wir auch 
die oh-
nehin 
knappen 
Lager-
möglich-
keiten 
etwas 
aufsto-
cken. 
Für diese 
Baumaßnahme benötigen wir eure Unterstützung. Im Rahmen eines Crowdfun-
dingprojektes haben wir nun die Möglichkeit - mit Unterstützung der Volksbank 
Westmünsterland e.V. - die Kosten für diese Maßnahme in Höhe von 2.400,-- Euro 
zu stemmen. Für jede Einzahlung in Höhe von 5,00 Euro unterstützt uns die 
Volksbank Westmünsterland e.V. mit weiteren 10,00 Euro. Der Gesamtbetrag wird 
uns zum Ende der Laufzeit auf unserem Konto zur Verfügung gestellt 
Für den Aufbau ist noch viel Arbeit in Form von Eigenleistung von Sportlern zu 
stemmen. 
Mit diesem Link kommt ihr direkt auf die Spendenseite der Volksbank Westmüns-
terland eG zu unserem Projekt: 
 
  

 
Einladend wirkt der Eingang zum „Köö“. 



 

Und ich sach noch... 
„Nä, nä, nä“, sachte Jupp, als ich ihn 
auff’n Platz traf. Dabei fiel mir auf, datt 
er total verkratzt war im Gesicht. 
„Ich sach dir“, fuhr Jupp fort, „da gibt 
et Tage, da bleibse besser im Bett.“ 
„Watt hasse denn?“, frach is so, „und 
überhaupt, wie siehs du eigentlich aus? 
Bisse untern Häcksler gekommen?“ 
„Ach“, sacht Jupp, „datt kannse fast 
nich glauben, watt mit passiert ist“, und 
machte dabei ein Gesicht, als ob die 
ganzen Schmerzen, die er gehabt hat, 
wieder da waren.“ 
„Erzähl doch mal!“, forderte ich Jupp 
auf. „Watt is denn passiert?“ 
„Ja“, fängt Jupp an. „Ich sitz zu Hause 
so rum. Und da kommt meine Frau und 
sacht ich sollte mich mal nützlich ma-
chen.“ 
„Ja“, sach ich, „datt können se gut, die 
Frau‘n. Immer drauf aus, datte watt 
machs.“ 
„Genau“, sacht Jupp. „Und sie meinte, 
ich könnte doch mal mit ’m Rad so 
rumfahren und kucken, ob ich nich 
Brombeeren finden könnte. Sie könnte 
dann ja Marmelade machen. 
Na gut, denk ich un nehm mir so ’n 
kleinet Eiemerken und schwing mich 
auf’t Rad. Ich kenn ja die Stellen, wo 
die Sträucher steh‘n“.  
„Ich kenn auch welche“, sach ich so. 
„Jedenfalls nach ‘n paar Kilometer bin 
ich da und seh se schon. Richtig voll 
die Sträucher. Dat Problem is nur, da 
auch wirklich dran zu kommen, weil 
genau da so‘n Wassergraben is. Der 
war jetz zwar leer, aber dat Gras war so 
hoch, datte den nichtig seh’n konntes.“ 
 

„Und datt is datt Gefährliche“, sach ich 
so. 
„Genau“, sacht Jupp. „ich fang an zu 
flücken un et klappte auch alles super.  
Ich also geflückt wie ’n Weltmeister. 
Und datt Eimerken wurde voller und 
voller. Ach, denk ich, jetz hasse auch 
genuch und will schon aufhören.“ 
Da sah ich mitten im Busch einen 
Zweich, der komplett voll hing. Sowatt 
kannse dir ja nich entgehen lassen. 
Also mach ich noch einen Schritt nach 
vorn…“ 
„Un lechs dich auffen Pinsel“, sach ich. 
„Genau“, sacht Jupp. „Ich denk nicht 
mehr an den Graben und zack, da lag 
ich schon mit ‘m Gesicht inne Brom-
beer‘n, Voll auf die Zwölf. Ich konnte 
mich auch nirgendwo abfangen. Ich 
rappel mich auf. Datt ganze Gesicht 
brannte wie Sau und als ich mir so 
durch’t Gesicht strich, sah ich nur rot. 
Überall kleine Schrammen, die un-
heimlich bluteten. 
Und datt Schlimmste war“, fährt Jupp 
fort, „der ganz Eimer auch im Graben. 
Leer natürlich.“ 
„Hasse die denn wieder aufgesucht?“, 
frach ich Jupp. 
„Natürlich nich“, sacht der. “Ich war 
von vorn bis hinten bedient und wollte 
nur nach Hause.“ 
„Un watt sacht deine Frau?“, frach ich. 
„Die hat sich natürlich zuerst erschro-
cken, aber dann sacht se, datt datt doch 
alles nich so schlimm wäre und wo ich 
denn die Brombeeren gelassen hätte. 
Da war ich erst richtig bedient.“ 
„Datt kann ich mir gut vorstellen“, sach 
ich so. 

Friedhelm Triphaus 
     

  



 

SG – kurz notiert 
Zusammengestellt von Friedhelm Triphaus 

„Der Artikel in der letzten Ausgabe war ein absolutes No-Go“, beschwerte sich 
Neutrainer Timo Bachmeier über den Bericht der 1. Mannschaft. 
****************************************************************** 

„Deine Vertretung, Thomas, macht das sehr gut“, lobte Walter Voßkamp 
Thomas Kutsch, der bei den Montagstrimmern den verhinderten Übungsleiter 
vertrat.  
****************************************************************** 

„Man erkennt kaum was, das ist schade“, bedauerte Heike Pätzold den fehler-
haften Druck des letzten Magazins. 
****************************************************************** 

„Wir hatten selbst Teilnehmer aus München und Roth und sind bei diesmal 
bestem Wetter mit dem Ablauf sehr zufrieden“, schaute Stefan Haane zufrieden 
auf einen reibungslosen Ablauf des Triathlons zurück.  
****************************************************************** 

„Hier ist alles super familiär, an der Strecke sind viele Zuschauer und das Was-
ser war sehr angenehm“, zog Nils Widuwildt, der Sieger des Kurztriathlons (Gla-
dbeck) ein positives Fazit nach dem Triathlon. 
****************************************************************** 

„Wie immer auf den letzten Drücker“, kommentierte Heinz Wettels seinen 
Tennis-Beitrag für das „SportGespräch“ kurz vor Redaktionsschluss.  
****************************************************************** 

„Leider hat unser gern genutzter Pavillon die letzten Stürme nicht überlebt. Des-
halb möchten wir mit Unterstützung der Volksbank Westmünsterland eG den Au-
ßenbereich diesmal mit einer permanenten Lösung ausstatten“, heißt es in einer 
Ankündigung der Billardabteilung. 
****************************************************************** 

 
  



 

 
 

 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  



 


